
Der Arbeits- und Sozialminister 
des Landes Nordrhein- Westfalen Düsseldorf, den 23.3,1961 

- IV B 2 - 6214 - 

An die 

Landschaftsverbände - Landesjugendämter 

Rheinland und Westfalen-Lippe 

(mit Überdrucken für die Jugendämter) 

Herren Regierungspräsidenten 

Aachen, Arnsberg, Detmold, Düsseldorf, Köln und Münster 

Landkreise und kreisfreien Städte - Jugendämter - 

Kreisangehörigen Städte, Ämter und Gemeinden mit eigenem 

Jugendamt 

Nachriähtlich 

An den 
Herrn Kultusminister 

Herrn Justizminister 
des Landes Nordrhein- Westfalen. 

das Statistische Landesamt Nordrhein- Westfalen 

D ü s s e ldorf 

An die 
Kommunalen Spitzenverbände 
im Lande Nordrhein- Westfalen 

Betr: Jugendfürsorge - Unterhaltsrente für uneheliche Kin-
der; 
hier: Mindestunterhalt 

I. Nach § 1708 Abs. 1 Satz 1 des Bürgerlichen Gesetzbuches 

ist der Vater eines unehelichen Kindes verpflichtet, dem 

Kinde bis zur Vollendung des 16e Lebensjahres den der 
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Lebensstellung der Mutter entsprechenden Unterhalt zu 

gewähren. Der Unterhalt umfaßt den gesamten Lebensbe-

darf SOWi3. die Kosten der Erziehung und der Vorbildung 

zu einem Berufe (5 1708 Abs. 1 Satz 2 BGB). Der Unter-

halt ist durch die Entrichtung einer Geldrente zu gewäh-

ren (§ 1710 Abs. 1). Die Unterhaltssätze werden von. den 

Jugerdwohlfahrtsbehörden errechnet. Bei der gerichtlichen 

Geltendmachung der Unterhaltsforderungen dienen die Be-

darfsberechnungen der Jugendwohlfahrtsbehörden den Gerich-

ten als gutachtliche Grundlage für ihre Entscheidung üb( 

die Höhe der Unterhaltsrenten. 

Klagen über zu niedrige Unterhaltssätze für uneheliche 

Kinder von Müttern in einfachster. Lebensstellung (sogen, 

Mindestunterhalt) und zu große Unterschiede in der Höhe 

der Unterhaltssätze haben mich zu einer Untersuchung der 

Grundlagen für die Bemessung des Mindestunterhaltes ver-

anlaßt, In einem von mir einberufenen Arbeitskreis wurden 

mit Vertretern des Statistischen Landesamtes, des Max-

Planck-`Instituts für Ernährungsphysiologie in Dortmund, 

des Kultusministeriums, des Justizministeriums, der Lan-

desjugendämter und Jugendämter und der kommunalen Spitz 

verbände alle grundsätzlichen Fragen, die mit der Bestim-

mung und Berechnung des sogen. Mindestunterhalts im•Zu-

sammenhang stehen, nach ernährungsphysiologischen, ökono-

mischen, preisstatistischen und rechtlichen Gesichtspunk-. 

ten geprüft, 

Das Ergebnis dieser Untersuchung ist in der nachstehenden 

Bedarfsaufstellung mit dem vorn Statistischen Landesamt 

berechneten Aufwand für den Unterhalt eines unehelichen 

Kindes einer Mutter in einfachster Lebensstellung. von der 

Geburt bis zum vollendeten 16. Lebensjahr im Lande Nord-

rhein- Westfalen niedergelegt. Als durchschnittlicher 

monatlicher Aufwand wurde für die Bedarfsgruppen Ernäh-

rung, Bekleidung, Hausrat, Wohnung. Heizung und Beleuch-

tung, Reinigung und Körperpflege sowie Bildung ein Betrag 

von rd. 84.--DM für ein Kind festgestellt. - 3 - 



Die Jugendämter und LandesjugendEmter werden gebeten, 

sich bei der Geltendmachung der Unterhaltsforderungen 

bzw. bei gutachtlichen Stellungnahmen zur Höhe des 

Mindestunterhaltes für ein uneheliches Kind auf die 

Ergebnisse der Untersuchung zu stützen, soweit nicht 

in besonders gelagerten Fällen Abweichungen angezeigt 

sind. 

Um die Unterhaltssätze der allgemeinen Preisentwicklung 

anzupassen, wird das Statistische Landesamt die durch-

schnittlichen monatlichen Aufwandssummen halbjährlich, 

beginnend mit Juli 1961, mit dem Preisindex für die Le-

benshaltung des Landes Nordrhein- Westfalen fortschrei-

ben und im Rahmgin der "statistischen Berichte" veröffent-

lichen; die im Statistischen Landesamt Düsseldorf, Abt. 

C 22 erhältlich sind. 

II. Die Mengenansätze für die Ernährung sind vom Max-Planck-

Institut für Ernährungsphysiologie in Dortmund festgelegt 

worden. Es wurde dabei überlegt, mit welchem geringsten 

Aufwand eine ausreichende Ernährung des Kindes nach den 

in Deutschland herrschenden Ernährungsgewohnheiten reali-

siert werden kann. 

Uu den Preis der ausreichenden Ernährung an der unteren 

Grenze zu halten, wurde der Warenkorb, wie er dem durch-

schnittlichen Verbrauch im Bundesgebiet entspricht, in 

der Weise geändert, dass der Verbrauch an Brot und Kar-

toffeln über diesem Durchschnitt, der an Zucker und Fett 

unter dem Durchschnitt liegt. Bei Fleisch und Eiern, die 

zu den aufwendigsten Nahrungsmitteln gehören, wurde von 

einem eingeschränkten Konsum ausgegangen und dafür ein 

erhöhter Konsum preisgünstiger Milch- und Milcherzeugnis-

se zugrunde gelegt. 

Der Berechnung des Ernährungsaufwandes legte das Statisti-

sche Landesamt die Durchschnittspreise aus den Erhebungen 
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von Wirtschaftsrechnungen einer unteren Verbrauchergrup-

pe des Landes Nordrhein- Westfalen für das Jahr 1959 zu-

grunde. In dieser Berechnung des Mindestaufwandes für 

Ernährung sind Zuschläge für Schwund und Verderb sowie 

für unvermeidbare nicht vollkommene wirtschaftliche Haus-

haltsführung nicht enthalten. Der Direktor des Max-Planck-

Instituts für Ernährungsphysiologie. Professor Dr. Kraut, 

hat in einem Gutachten dargelegt, dass nach dem Stand 

der wissenschaftlichen Untersuchungen für unvermeidbaren 

Schwund und Verderb mindestens ein Zuschlag von 8% und 

für die unvermeidbare nicht vollökonomische Haushalts-

führung ein Zuschlag von 10% erforderlich sind. Es han-

delt sich hierbei um Verluste, die nicht auf einer ge-

ringeren Fähigkeit zur Haushaltsführung beruhen; auch bei 

vorbildlicher Haushaltsführung sind diese Verluste unver-

meidbar. Wenn diese Zuschläge, die in den Fürsorgericht-

sätzen berücksichtigt sind, nicht in die Aufstellung und 

Berechnung des Bedarfs für das uneheliche Kind aufgenom-

men worden sind, so war dafür die grundsätzliche Erwägung 

maßgebend, dass alle Zuschläge wegzulassen seien, die 

nicht bis zum letzten ziffernmässig belegt werden können. 

Der Verzicht auf derartige Zuschläge erleichtert den Ge-

richten die Nachprüfung und schließt Zweifel an der Höh 

der Unterhaltsrente von vornherein aus. 

III. Bei der Bestimmung der Ansätze für Bekleidung. Hausrat, 

Wohnung. Heizung und Beleuchtung sowie Reinigung und Kör-

perpflege Wurden die Aufwandsberechnungen der Städte Ha-

gen und Stuttgart und des Landes Berlin, die Ergebnisse 

der Erhebung von Wirtschaftsrechnungen in Nordrhein- West-

falen und die Erfahrungen der Sachverständigen des Ar-

beitskreises verwertet. 

Die Preise für Bekleidung. Hausrat usw, (in einfacher 

Qualität bzw. Ausführung) wurden Mitte Juni 1960 vom 
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Statistischen Landesamt bei Kaufhäusern in Großstädten 

Nordrhein- Westfalens ermittelt. Weiteres Preismaterial 

lieferte die amtliche Preisstatistik. 

IV.Die Schulbedarfskosten sind auf Grund von Unterlagen 

des Kultusministeriums des Landes Nordrhein- Westfalen 

festgelegt worden. 

Ein besonderes Taschengeld ist im Gesamtaufwand nicht 

enthalten. 

V.Eine progressive Staffelung der Unterhaltssätze nach 

Altersstufen wird nicht empfohlen. Durch eine solche 

Staffelung würde bei den Jugendämtern ein erheblicher 

zusätzlicher Verwaltungsaufwand entstehen, ohne dass 

dadurch mit einem günstigeren Eingang der Unterhalts-

renten zu rechnen wäre. Nach den Erfahrungen der Sach-

verständigen sind auch regionale oder strukturelle Ver-

schiedenheiten, die eine einhilihe Durchschnittsren-

te für das ganze Land Kordrhein- Westfalen ausschliessen, 

nicht festzustellen. 

VI.Die Untersuchung hat sich auf die Feststellung des Un-

terhaltes eines unehelichen Kindes einer Mutter in ein-

fachster Lebensstellung (sogen. Mindestunterhalt) be-

schränkt. Sondererhebungen für Kinder von Müttern in 

gehobeneren Lebensstellungen wurden bisher nicht ange-

stellt. Einen Anhalt für die Berechnung der Unterhalts-

renten für diese Kinder können die bisherige von den 

Landesjugendämtern empfohlene Gruppeneinteilung und die 

Steigerungsbeträge, die der Unterhaltsrente für die Grup-

pe I (Mindestunterhalt) zugeschlagen wurden, geben. 
\\oehein-w 

 
Im Auftrage: 

gez.:Dr. von Loeper i.V. 

Beglaubigt: 
,rf ;(71 
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Anlage zum Runderlaß des 
Arbeits. und Sozialministers vom 23.3.1961 

- IV B 2 - 6214 - 

Aufwand für den Mindestunterhalt 

eines unehelichen Kindes 

von der Geburt bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 

in Nordrhein-Westfalen 

Inhalt 

Seite 

1.Lurchschnittlicher monatlicher Aufwand . . . . 2 

2.Aufwand in den einzelnen Lebensjahren und Gesamtaufwand  3 

3.Ernährung  4 

4. Bekleidung für Knaben ...... .......... 6 

5. Bekleidung für Mädchen  8 

6. Hausrat  10 

7. Wohnung, Heizung und Beleuchtung, Reinigung und Körperpflege, Bildung 1.1 

8. Sonderaufstellung der Schulbedarfskosten  12 
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1. Durchschnittlicher monatlicher Aufwand 

Bedarfsgruppen Knaben Mädchen Durchschnitt für ein Kind 

DM 

Ernährung  46,95 46,95 46,95 

Bekleidung  16,21 15,66 15,93 

Hausrat  3,47 3,47 3,47 

Wohnung  8,21 8,21 8,21 

Heizung und Beleuchtung  3,78 3,78 3,78 

Reinigung und Körperpflege 3,43 2,41 2,92 

Bildung  2,32 2,81 2,57 

Gesamtbetrag  84,37 83,29 83,83 
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2. Aufwand in den einzelnen Lebensjahren und Gesamtaufwand 

Lebens- 
j ähr 

K = Knaben 

M = Mädchen 

D - Durch— 
schnitt 

Ernährung Bekleidung Hausrat Wohnung 
Heizung 

und 
Beleuchtung 

Reinigung 
und 

Körper-
pflege 

Bildung 

Gesamtaufwand im 

Jahr 
Monats-
durch—
schnitt 

DM 

1. K 264,48 152,57 336,80 98,50 45,36 39,70 4,00 941,41 78,45 
M 264,48 157,87 336,80 98,50 45,36 39,70 4,00 946,71 78,89 
D 264,48 155,22 336,80 98,50 45,36 39,70 4,00 944,06 78,67 

2. K 373,20 185,45 13,45 98,50 45,36 40,20 12,00 768,16 64,01 
M 373,20 162,70 13,45 98,50 45,36 29,06 12,00 734,27 61,19 
D 373,20 174,07 13,45 98,50 45,36 34,63 12,00 751,21 62,60 

3. K 418,44 137,70 13,45 98,50 45,36 40,20 12,00 765,65 63,80 
M 418,44 147,70 13,45 98,50 45,36 29,06 12,00 764,51 63,71 
D 418,44 142,70 13,45 98,50 45,36 34,63 12,00 765,08 63,76 

4. K 418,44 137,70 13,45 98,50 45,36 40,20 12,00 765,65 63,80 
M 418,44 147,70 13,45 98,50 45,36 29,06 12,00 764,51 63,71 
D 418,44 142,70 13,45 98,50 45,36 34,63 12,00 765,08 63,76 

5. K 465,72 131,24 13,45 98,50 45,36 40,20 12,00 806,47 67,21 
M 465,72 128,03 13,45 98,50 45,36 29,06 12,00 792,12 66,01 
D 465,72 129,64 13,45 98,50 45,36 34,63 12,00 799,30 66,61 

6. K 465,72 131,24 13,45 98,50 45,36 40,20 12,00 806,47 67,21 
M 465,72 128,03 13,45 98,50 45,36 29,06 12,00 792,12 66,01 
D 465,72 129,64 13,45 90,50 45,36 34,63 12,00 799,3o 66,61 

7. K 594,84 191:34 28,26 98,50 45,36 41,79 43,00 1 043,09 86,92 
M 594,84 189,50 28,26 98,50 45,36 27,87 43,00 1 027,33 85,61 
D 594,84 190,42 28,26 98,50 45,36 34,83 43,00 1 035,21 86,27 

8. K 621,24 191,34 28,26 98,50 45,36 41,79 31,25 1 057,74 88,14 
M 621,24 189,50 28,26 98,50 45,36 27,87 35,55 1 046,28 87,19 
D 621,24 190,42 28,26 98,50 45,36 34,83 33,40 1 052,01 87,67 

9. K 621,24 194,61 28,26 98,50 45,36 41,79 34,50 1 064,26 88,69 
M 621,24 193,43 28,26 98,50 45,36 27,87 39,25 1 053,91 87,83 
D 621,24 194,02 28,26 98,50 45,36 34,83 36,88 1 059,09 88,26 

10. K 621,24 194,61 28,26 98,50 45,36 41,79 39,5o 1 069,26 89,10 
M 621,24 193,43 28,26 98,50 45,36 27,87 47,50 1 062,16 88,51 
D 621,24 194,02 28,26 98,50 45,36 34,83 43,50 1 065,71 88,81 

11. K 621,24 220,92 28,26 98,50 45,36 41,79 42,50 1 098,57 91,55 
M 621,24 215,63 28,26 98,50 45,36 27,87 53,80 1 090,66 90,89 
D 621,24 218,27 28,26 98,50 45,36 34,83 48,15 1 094,61 91,22 

12. K 676,92 220,92 28,26 98,50 45,36 41,79 66,50 1 178,25 98,19 
M 676,92 215,63 28,26 98,50 45,36 27,87 74,90 1 167,44 97,29 
D 676,92 218,27 28,26 98,50 45,36 34,83 70,70 1 172,84 97,74 

13. K 676,92 246,02 28,26 98,50 45,36 41,80 25,50 1 162,36 96,86 
M 676,92 228,78 28,26 98,50 45,36 27,87 39,25 1 144,94 95,41 
D 676,92 237,40 28,26 98,50 45,36 34,84 32,37 1 153,65 96,14 

14. K 676,92 246,02 28,26 98,50 45,36 41,80 25,50 1 162,36 96,86 
II 676,92 228,78 28,26 98,50 45,36 27,87 57,35 1 163,04 96,92 
D 676,92 237,40 28,26 98,50 45,36 34,84 41,42 1 162,70 96,89 

15. K 748,56 265,73 18,38 98,50 45,36 41,48 44,00 1 262,01 105,17 
M 748,56 240,25 18,38 98,50 45,36 27,56 54,00 1 232,61 102,72 
D 748,56 252,99 18,38 98,50 45,36 34,52 49,00 1 247,31 103,94 

16. K 748,56 265,73 18,38 98,50 45,36 41,48 30,00 1 248,01 104,00 
M 748,56 240,25 18,38 98,50 45,36 27,56 30,00 1 208,61 100,72 
D 748,56 252,99 18,38 98,50 45,36 34,52 30,00 1 228,31 102,36 

1.-16. K 9 013,68 3 113,14 666,89 1 576,00 725,76 658,00 446,25 16 199,72 84,37 

M 9 013,68 3 007,21 666,89 1 576,00 725,76 463,08 538,60 15 991,22 83,29 

D 9 013,68 3 060,17 666,89 1 576,00 725,76 560,55 492,42 16 095,47 83,83 
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3. 

(Monats 

Lfd. 
Nr. 

Warenart 
Mengen- 
einheit 

Preist) 
je 

Mengen-
einheit 

DM 

1. 2. I 3. - 4. 

2) Menge Aufwand 
DM 

2) Menge Aufwand 
DM 

2) Menge 
Aufwand 
DM 

Getreideerzeugnisse 

1 Roggen-, Grau-, Misch- und Schwarzbrot kg 0,91 - - 1,580 1,44 , 2,780 2,53 

2 Weißbrot, Weizenkleingebäck  kg 1,40 - - - - 0,390 0,55 

3 Zwieback  kg 3,20 1,300 4,16 0,850 2,72 0,430 1,38 

4 Mehl aus Brotgetreide  kg 0,91 0,170 0,15 0,600 0,55 0,710 0,65 

5 Nährmittel 
(Grieß, Reis, Hafererzeugnisse etc.) kg 1,48 0,420 0,62 0,330 0,49 0,330 0,49 

6 Kinderstärkemehl  kg 2,25 0,320 0,72 0,260 0,59 0,130 0,29 

7 Puddingpulver  kg 3,92 0,120 0,47 0,190 0,74 0,130 0,51 

8 Hülsenfrüchte  kg 1,75 - - - - 0,150 0,26 

9 Zucker  kg 1,26 1,220 1,54 0,950 1,20 0,990 1,25 

10 Marmelade und Kunsthonig  kg 2,13 — — 0,320 0,68 0,310 0,66 

11 Kakao  kg 7,92 — — 0,100 0,79 0,080 0,63 

12 Kartoffeln  kg 0,31 - - 3,100 0,96 4,600 1,43 

Gemüse 

13 Wurzelgemüse (Möhren usw.)  kg 0,77 1,000 0,77 0,700 0,54 0,500 0,39 
14 Kohl und Kohlrabi  kg 0,71 - - - - 0,600 0,43 
15 Bohnen und Erbsen  kg 1,09 - - 0,500 0,55 0,400 0,44 

16 Gurken und Salat  kg 1,19 - - - - 0,700 0,83 

17 Sonstiges Gemüse 3)  kg o,98 0,500 0,49 1,300 1,27 1,100 1,08 

18 Gemüsekonserven  kg 1,34 — — 0,600 0,80 0,500 0,67 

Obst 

19 Kernobst  kg 0,73 1,400 1,02 2,000 1,46 2,000 1,46 

20 Steinobst  kg 1,01 0,400 0,40 0,600 0,61 0,600 0,61 

21 Sonstiges Obst 4)  kg 1,45 0,400 0,58 0,500 0,73 0,500 0,73 

22 Dörrobst  kg 2,52 — — 0,100 0,25 0,100 0,25 

23 Frische Südfrüchte  kg 1,34 0,900 1,21 1,200 1,61 1,200 1,61 

Nahrungsfette 
24 Butter  kg 6,94 0,250 1,74 0,190 1,32 0,290 2,01 

25 Margarine  kg 2,50 - - 0,120 0,30 0,110 0,28 

26 Schweineschmalz  kg 2,36 — — — — 0,020 0,05 

27 Pflanzliche Fette  kg 2,90 - - - - 0,020 0,06 

28 Speiseöl  kg 2,71 — — — — 0,020 0,05 

Fleisch- und Wurstwaren 
29 Rindfleisch  kg 6,07 - - o,06o 0,36 0,080 0,49 

30 Schweinefleisch  kg 5,83 - - 0,060 0,35 0,100 0,58 

31 Kalbfleisch  kg 7,85 — — 0,005 0,04 0,010 0,08 

32 Sonstiges frisches Fleisch 5) . . . kg 4,41 — — 0,085 0,37 0,155 0,68 

33 Knochen  kg 0,97 - - 0,015 0,01 0,020 0,02 

34 Speck  kg 4,17 — — 0,025 0,10 0,035 0,15 

35 Wurstwaren und Schinken  kg 5,89 — — 0,200 1,18 0,300 1,77 

36 Vollmilch, lose  Liter 0,43 18 7,74 15 6,45 15 6,45 

37 Käse (Vollfett—, Halbfettkäse etc.) kg 4,67 - - 0,065 0,30 0,065 0,30 

38 Quark  kg 1,47 - - 0,090 0,13 0,090 0,13 

39 Eier  Stück 0,20 - - 8 1,60 8 1,60 

Fisch 
40 Frischfisch  kg 2,32 — — — — 0,050 0,12 

41 Salzheringe  kg 1,67 — — — — 0,050 0,08 

42 Räucherware  kg 3,26 — — — 0,050 0,16 
43 Sonstiges für Ernährung 6)  0,43 0,61 0,68 

44 Gesamtaufwand 22,04 31,10 34,87 

1) Durchschnittspreise des Jahres 1959, ermittelt aus der Erhebung von Wirtschaftsrechnungen einer unteren Verbraucher 

einzelnen Lebensjahre wurden vom Max—Planck—Institut für Ernährungsphysiologie in Dortmund errechnet. — 3) Blumen-

6) 2 vH Zuschlag des gesamten Ernährungsaufwandes für Koch- und Backzutaten, Kaffeesurrogate, Tee, Kochfertige Suppen 
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Ernährung 

bedarf) 

Lebensjahr 

Lfd. 
Nr. 

5.-6. 7. 8. - 11. 12. - 14. 15. - 16. 

Menge2) Aufwan
d 

DM 
Menget) 

Aufwand 
DM 

Menge Aufwand 
DM Menge  Aufwand 

DM Menge  Aufwand 
DM 

3,970 3,61 6,290 5,72 7,210 6,56 9,96o 9,06 12,690 11,55 1 
0,780 1,09 0,440 0,62 0,450 0,63 0,500 0,70 2 

3 
0,820 0,75 0,940 0,86 0,950 0,86 1,000 0,91 0,770 0,70 4 

0,470 0,70 0,550 0,81 0,550 0,81 0,600 0,89 0,460 0,68 5 
6 

0,050 0,20 o,060 0,24 0,060 0,24 0,060 0,24 0,050 0,20 7 
0,300 0,53 0,300 0,53 0,300 0,53 0,300 0,53 0,300 0,53 8 

1,010 1,27 0,930 1,17 1,050 1,32 1,380 1,74 1,600 2,02 9 

0,300 0,64 0,460 0,98 0,470 1,00 0,470 1,00 0,530 1,13 10 

0,060 0,48 0,060 0,48 0,060 0,48 0,060 0,48 0,040 0,32 11 

6,100 1,89 9,200 2,85 11,800 3,66 12,200 3,78 15,300 4,74 12 

0,500 0,39 0,500 0,39 0,500 0,39 0,500 0,39 0,500 0,39 13 
0,700 0, 50:, 0,700 0,50 0,700 0,50 0,700 0,50 0,700 0,50 14 
0,400 0,44 0,400 0,44 0,400 0,44 0,400 0,44 0,400 0,44 15 
0,800 
1,700 
0,500 

0,95 
1,67 
0,67 

0,800 
1,700 
0,500 

0,95 
1,67 
0,67 

0,800 
1,700 
0,500 

0,95 
1,67 
0,67 

0,800 
1,700 
0,500 

0,95 
1,67 
0,67 

0,800 
1,700 
0,500 

0,95 
1,67 
0,67 

16 
17 
18 

2,000 1,46 2,000 1,46 2,000 1,46 2,000 1,46 2,300 1,68 19 
0,600 0,61 0,600 0,61 0,600 0,61 0,600 o,61 0,700 0,71 20 
0,500 0,73 0,400 0,58 0,400 0,58 0,400 0,58 0,600 0,87 21 
0,100 0,25 0,100 0,25 0,100 0,25 0,100 0,25 0,100 0,25 22 
1,200 1,61 1,200 1,61 1,200 1,61 1,200 1,61 1,400 1,88 23 

0,390 2,71 0,540 3,75 0,470 3,26 0,270 1,87 0,150 1,04 24 
0,100 
0,040 

0,25 
0,09 

0,210 
0,050 

0,53 
0,12 

0,240 
0,090 

0,60 
0,21 

0,340 
0,200 

0,85 
0,47 

0,540 
0,250 

1,35 
0,59 

25 
26 

0,040 0,12 0,050 0,15 0,090 0,26 0,200 0,58 0,300 0,87 27 
0,040 0,11 0,060 0,16 0,070 0,19 0,125 0,34 0,200 0,54 28 

0,110 0,67 0,220 1,34 0,230 1,40 0,260 1,58 0,290 1,76 29 
0,130 
0,010 

0,76 
0,08 

0,260 
0,020 

1,52 
0,16 

0,270 
0,020 

1,57 
0,16 

0,300 
0,020 

1,75 
0,16 

0,340 
0,020 

1,98 
0,16 

30 
31 

0,230 1,01 0,455 2,01 0,430 1,90 0,500 2,21 o,600 2,65 32 
0,025 0,02 0,055 0,05 0,055 0,05 0,070 0,07 0,080 0,08 33 
0,045 
0,400 

0,19 
2,36 

0,090 
0,750 

0,38 
4,42 

0,095 
0,800 

0,40 
4,71 

0,100 
0,900 

0,42 
5,30 

0,120 
1,000 

0,50 
5,89 

34 
35 

15 6,45 15 6,45 15 6,45 15 6,45 15 6,45 36 

0,065 0,30 0,110 0,51 0,140 0,65 0,220 1,03 0,200 0,93 37 

0,090 0,13 0,140 0,21 0,160 0,24 0,090 0,13 0,200 0,29 38 

8 1,60 8 1,60 8 1,60 8 1,60 8 1,60 39 

0,100 0,23 0,250 0,58 0,260 0,60 0,280 0,65 0,350 0,81 40 
0,100 0,17 0,250 0,42 0,260 0,43 0,280 0,47 0,350 0,58 41 
0,110 0,36 0,260 0,85 0,260 0,85 0,280 0,91 0,370 1,21 42 

0,76 0,97 1,02 1,11 1,22 43 

38,81 49,57 51,77 56,41 62,38 44 

gruppe sowie Preise der amtlichen Preiestatistik des Landes Nordrhein—Westfalen. — 2) Die Mengenansätze für die 
und Rosenkohl, Spinat, Tomaten usw. - 4) Trauben und Beerenobst. — 5) Innereien, Geflügel, Hammelfleisch usw. — 
und Süßigkeiten. 
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4. Bekleidung 

Lfd. Warenart 

1. 2. 3. und 4. zusammen 5. und 6. zusammen 

Menge Menge 
Preis') 

je 
Einheit 

Auf— 
wand- 
summe 

Menge 
Preist) 

je 
Einheit 

Auf— 
wand- 
summe 

enge 
Preist) 

je 
Einheit 

Auf- 
wand- 
summe 

Menge 
Preist) 

je 
Einheit 

Auf—
wand-
summe 

Stück 
Paar DM Stück 

Paar DM Stück7 
Paar DU Stück 

Paar DM 

1 Wintermantel  - - - 1 39,50 39,50 1 45,00 -4%00 - - -
2 Regenumhang  - - - - - - - - - - - -

3 Anzug  - - - - - - - - 1 45,00 45,00 
4 Arbeitsanzug  — — — — — — — — — — —

5 Anorak  — — — — — — 1 16,75 16,7 — — —
6 Hose, lang  — — — 1 12,75 12,75 1 14,75 14,7 1 14,75 14,75 

7 Hose, kurz  — — — 1 5,90 5,90 1 6,90 6,90 1 6,90 6,90 
8 Lederhose  — — — — — — — — — — — —
9 Hosenträger  — — — — — — — — — — — —
10 Pullover, Strickjacke . . — — — 2 9,75 19,50 1 13,75 13,75 1,5 13,75 20,63 
11 Kittel, Schürzen . . . . — — — 2 2,50 5,00 - - - - - - 

12 Spielanzug  - - 2 4,90 9,80 2 4,90 9,8C' — — —
13 Trainingshose  — — — — — — 1 2,95 2,95 1 3,50 3,50 
14 Trainingsanzug  - - - - - - - - - 1 8,90 8,90 
15 Turnhose  - - - - - - - - - - - -
16 Turnhemd  - - - - - - - - - - -

17 Badehose  - - - - - - - - - - - -
18 Handschuhe  1 2,25 2,25 1 1,95 1,95 2 1,95 3,9 2 1,95 3,90 
19 Schal  — — — 1 2,75 2,75 1 2,75 2,7 1 3,95 3,95 
20 Krawatte  — — — — — — — — — — — —

21 Mütze  — — — 1 2,95 2,95 1 2,95 2,9 1 3,95 3,95 
22 Sporthemd bzw. Blusenhemd — — — 4 4,50 18,00 5 4,95 24,7 5 5,90 29,50 

23 Unterhemd  6 0,95 5,70 3 1,25 3,75 3 1,25 3, 3 1,50 4,50 

24 Gummihose  2 0,75 1,50 - - - - - •- - -

25 Gummiunterlage  2 2,95 5,90 - - - - - - - -
26 Unterhose  - - - 4 1,50 6,00 4 1,50 6,0 4 1,50 6,00 

27 Leibchen  2 1,50 3,00 2 1,50 3,00 - - - - -

28 Lätzchen  4 0,75 3,00 - - - - - - - - -
29 Socken  - - - 1 1,25 1,25 1 1,25 1,2 1 1,25 1,25 

30 Strümpfe  3 1,25 3,75 3 1,25 3,75 5 1,50 7, 5 1,50 7,50 

31 Schlafanzug  - - - - - - - - - - - -

32 Nachthemd  - - - 2 6,90 13,80 2 6,90 13,8 1 8,50 8,50 

33 Taschentuch  — — — 6 0,35 2,10 6 0,35 2,10 6 0,40 2,40 

34 Schuhe  1 4,50 4,50 2 8,90 17,80 4 12,75 51,0 2 14,75 29,50 

35 Sandalen  - - - - - - 1 12,75 12,7 1 13,75 13,7! 

36 Hausachuhe  - - 1 3,90 3,90 2 4,50 9,0 1 4,90 4,9G 

37 Turnschuhe  — — — — — — — — — — —
38 Schuhbesohlen (Gummi) . . — — — — — — — — 4 4,80 19,20 

39 Hut  - - - - - - - - - - - -
40 Näh-, Flickmaterial 

und sonstige Kurzwaren . - - 12,00 - - 12,00 - - 24,00 - - 24,00 

41 Strumpfbänder  — — — 
42 Unterziehjäckchen . . .  6 1,95 11,70 
43 Überjäckchen  2 6,50 13,00 
44 Windeln (Sanitas) . . 24 0,95 22,80 
45 Babymütze  2 2,75 5,50 
46 Wollschuhe  1 2,50 2,50 
47 Wickeltuch  3 2,25 6,75 
48 Moltontücher  6 2,25 13,50 
49 Strickschlüpfer  2 1,50 3,00 
50 Strampelhose  6 2,95 17,70 
51 Moltonunterlagen . . .  12 1,10 13,20 
52 Nabelbinden  4 0,33 1,32 

53 Gesamtaufwand 152,57 185,45 275,4 262,48 

1) Preise von Kaufhäusern des Landes Nordrhein—Westfalen, ermittelt im Juni 1960, sowie Preise der amtlichen Preisstati 
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für Knaben 

Lebensjahr 

Lfd. 
Nr. 

7. und 8. zusammen 9. und 10. zusammen 11. und 12. zusammen 13. und 14. zusammen 15. und 16. zusammen 

Menge 
Preis].) 

je 
Einheit 

AuT— 
wand- 
summe 

Menge 
Preis1) 

je 
Einheit 

Auf— 
wand- 
summe 

Menge 
Preis

1) 

je 
Einheit 

Auf— 
wand- 
summe 

Menge 
Preis

].) 

je 
Einheit 

Auf— 
wand- 
summe 

Menge 
Preis

1) 

je 
Einheit 

Auf-
wand- 
summe 

Stück 
Paar 

DM 
Stück 
Paar DM 

Stück 
Paar 

DM Stück 
Paar DM Stück 

Paar DM 

1 59,00 59,00 1 59,00 59,00 1 69,00 69,00 1 69,00 69,00 1 79,00 79,00 1 
1 2,50 2,50 1 2,95 2,95 - - - - - - - - - 2 
1 52,00 52,00 1,5 59,00 88,50 1 69,00 69,00 1,5 69,00 103,50 1 75,00 75,00 3 
- - - - - - - - - - - - 2 14,75 29,50 4 
1 18,75 18,75 - - - 1 21,50 21,50 1 21,50 21,50 1 24,50 24,50 5 
1 15,75 15,75 1 17,50 17,50 1 17,50 17,509 1 19,75 19,75 2 19,75 39,50 6 
1 7,50 7,50 1 7,50 7,50 1 7,50 7,50 1 9,75 9,75 - - - 7 
1 17,50 17,50 - - - 1 19,75 19,7 - - - - - 8 
1 1,95 1,95 - - - 1 2,25 2,25 1 2,25 2,25 - - - 9 
1,5 15,75 23,63 1,5 15,75 23,63 1,5 18,75 28,13 1,5 18,75 28,13 1 19,75 19,75 10 
- - - - - - - - - - - - - - - 11 
- - - - - - - - - - - - - - - 12 
- - - 1 3,50 3,50 - - - - - - - - - 13 
1 8,90 8,90 - - - - - - - - - - - - 14 
1 1,75 1,75 - - - 1 1,75 1,75 - - - 1 1,95 1,95 15 
1 1,95 1,95 - - - 1 2,50 2,50 - - - 1 2,50 2,50 16 
1 2,75 2,75 1 2,75 2,75 1 3,50 3,50 1 3,50 3,50 1 3,50 3,50 17 
2 1,95 3,90 1 1,95 1,95 1 1,95 1,95 1 1,95 1,95 1 1,95 1,95 18 
- - - 1 3,95 3,95 - - - - - - 1 3,95 3,95 19 
- - - - - - - - - 1 1,95 1,95 3 1,95 5,85 20 
1 3,95 3,95 1 4,90 4,90 1 4,90 4,90 - - - - - - 21 
4 5,90 23,60 4 6,90 27,60 4 6,90 27,60 4 7,90 31,60 4 7,90 31,60 22 
3 1,50 4,50 3 1,50 4,50 3 1,50 4,50 3 1,50 4,50 3 1,50 4,50 23 
- - - - - - - - - - - - - - - 24 
- - - - - - - - - - - - - - - 25 
4 1,95 7,80 4 1,95 7,80 4 1,95 7,80 4 1,95 7,80 4 1,95 7,80 26 
- - - - - - - - - - - - - - - 27 
- - - - - - - - - - - - - - - 28 
- - - - - - - - - - - - 1 1,95 1,95 29 
6 1,50 9,00 6 1,50 9,00 6 1,50 9,00 6 1,50 9,00 6 1,50 9,00 30 
2 5,90 11,80 1 7,90 7,90 2 7,90 15,80 1 8,90 8,90 2 8,90 17,80 31 
- - - - - - - - - - - - - - - 32 
6 0,40 2,40 6 0,50 3,00 6 0,50 3,00 6 0,75 4,50 6 0,75 4,50 33 
2 16,75 33,50 2,5 16,75 41,88 2 24,50 49,00 3,5 24,50 85,75 3 24,50 73,50 34 
1 14,75 14,75 1 14,75 14,75 1 16,75 16,75 1 16,75 16,75 1 18,75 18,75 35 
1 4,90 4,90 1 5,50 5,50 1 5,50 5,50 1 5,90 5,90 1 5,90 5,90 36 
1 4,25 4,25 1 4,75 4,75 1 5,25 5,25 1 5,25 5,25 1 5,50 5,50 37 
4 5,10 20,40 4 5,60 22,40 4 6,10 24,40 4 6,70 26,80 4 7,70 30,80 38 
- - - - - - - - - - - - 1 8,90 8,90 39 

- - 24,00 - - 24,00 - - 24,00 - - 24,00 - - 24,00 40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 

382,68 389,21 441,83 492,03 531,45 53 

stik des Landes Nordrhein—Westfalen. 
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5. Bekleidung 

Lfd. 
Nr. 

Warenart 

1. 2. 3. und 4. zusammen 5. und 6. zusammen 

Menge 
Preist) 

je 
Einheit 

Auf— 
wand— 
summe 

Menge 
1) Preis 

je 
Einheit 

Auf— 
wand— 
summe 

Menge 
1) Preis 

je 
Einheit 

Auf—
wand— 
summe 

Menge 
Preist) 

je 
Einheit 

Auf—
wand—
sugme 

Stück 
Paar 

DM Stück 
Paar 

DM Stück 
Paar 

DM Stück 
Paar 

DM 

1 Wintermantel  9 1
1

1
1

1 
I

1
1

1
1

1
1

1 
1 

1 
1 

.-1 
1 

N
 

1 
\JD 

IN
N

 
IN

 
1 

.4
' cal 

1
1 

1 
1 

1 
H

 
1 

1 
1 

1 
1

1 ,.0
 N

 1/4
0 

r-1 n
s

..
H

 
0 

N
 

N
 

e
 

N
 

- - 1  34,50 34,50 1 34,50 34,50 — — — 

2 Sommermantel (Popeline). . - - - -r - - - - - - - 
3 Regenumhang . . . ., . . . — — — 7 - - - - - - - 
4 Wollkleid  - - 1 16,75 16,95 1 19,75 19,75 1 19,75 19,75 
5 Sommerkleid  — — 1 9,75 9,75 2 12,75 25,50 2 12,75 25,50 
6 Anorak  - - - - - - - - - - -
7 Bluse  — — — — — — — — — — —
8 Rock  — — — 2 8,90 17,80 2 11,75 23,50 
9 Pullover  — — — — 2 5,90 11,80 2 6,50 13,00 
10 Strickjäckchen bzw. Weste — — 1 7,90 7,90 1 10,00 10,00 1 10,00 10,00 
11 Schürze  — — 2 2,95 5,90 2 2,95 5,90 2 3,75 7,50 
12 Spielanzug 

bzw. Latzhöschen  - - 2 4,90 9,80 2 4,90 9,80 — — —
13 Trainingshose  — — — — — — — — — — —
14 Turnanzug (Hose und Hemd) — — — — — — — — — — —
15 Badeanzug  - - - - - - - - - - -
16 Bademütze  — — — — — — — — — — —
17 Handschuhe  2,25 2,25 1 1,95 1,95 2 1,95 3,90 2 1,95 3,90 
18 Schal  — — 1 2,75 2,75 1 2,75 2,75 - - -
19 Babymütze  2,75 5,50 - - - - - - - - -
20 Mütze  — — 1 2,95 2,95 1 3,95 3,95 — — —
21 Hemd  1,25 7,50 3 1,25 3,75 4 1,50 6,00 3 1,50 4,50 
22 Unterrock  — — — — — 1 6,90 6,90 1 8,90 8,90 
23 Gummihose  0,75 1,50 - - - - - - - - - 
24 Gummiunterlagen  2,95 5,90 - - - - - - - - '-
25 Schlüpfer  — — 4 1,50 6,00 4 1,50 6,00 4 1,75 7,00 
26 Leibchen  1,50 3,00 2 1,50 3,00 2 3,95 7,90 1 3,95 3,95 
27 Büstenhalter  — —  — — — — — — — — —
28 Lätzchen  0,75 3,00 2 0,75 1,50 - - - - - - 
29 Strümpfe, Wolle  1,95 5,85 3 1,95 5,85 6 1,95 11,70 6 2,50 15,00 
30 Strümpfe, Perlon  — — — — — — — — — — — 
31 Strumpfhalter  — — — — — — — — — — — 
32 Söckchen  — — 1 0,75 0,75 1 1,00 1,00 1 1,00 1,00 
33 Nachthemd  — — 2 6,90 13,80 2 6,90 13,80' 2 8,50 17,00 
34 Taschentuch  — — 6 0,35 2,10 12 0,35 4,20 12 0,35 4,20 
35 Schuhe, Stiefel  5,90 5,90 2 8,90 17,80 4 12,75 51,00 2 14,75 29,50 
36 Sandalen  - - - - - 1 12,75 12,75 1 13,75 13,75 
37 Hausschuhe  - - 1 3,90 3,90 1 4,50 4,50 1 4,90 4,90 
38 Turnschuhe  — — — — — — — — — — —
39 Schuhbesohlen'  — — — — — — — — 4 4,80 19,20 
40 Kopftuch  — — — — — — — — — — — 
41 Näh—, Flickmaterial 

und sonstige Kurzwaren . — 12,00 - - 12,00 - - 24,00 - - 24,00 
42 Unterziehjäckchen . . .  1,95 11,70 
43 Oberjäckchen  6,50 13,00 
44 Strampelhose  2,95 17,70 
45 Windeln (Sanitas) . . .  0,95 22,80 
46 Wollschuhe  2,50 2,50 
47 Wickeltuch  2,25 6,75 
48 Moltontücher  2,25 13,50 
49 Strickschlüpfer  1,50 3,00 
50 Moltonunterlagen  1,10 13,20 
51 Nabelbinden  0,33 1,32 

52 Gesamtaufwand 157,87 162,70 295,40 256,05 

1) Preise von Kaufhäusern des Landes Nordrhein—Westfalen, ermittelt im Juni 1960, sowie Preise der amtlichen Preisstati 
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für Mädchen 

Lebensjahr 

7. und 8, zusammen 9. und 10. zusammen 11. und 12. zusammen 13. und 14. zusammen 15. und 16, zusammen 

Preist) Auf— Preis
1) 

Auf— Preis1) Auf— Preis
1) Auf— Preist) Auf— Lfd. 

Nr. Menge je wand— Menge je wand— Menge je wand Menge je wand— Menge je wand—
Einheie summe Einheit summe Einheit summe Einheit summe Einheit summe 

Stück 
Paar DM Stück 

Paar DM Stück 
Paar DM Stück 

Paar 
DM Stück 

Paar DM 

1 45,00 45,00 1 59,00 59,00 1 59,00 59,00 1 69,00 69,00 1 69,00 69,00 1 
- - - - - - - - - - - - 1 25,00 25,00 2 
1 2,50 2,50 - - - 1 2,95 2,95 1 3,95 3,95 1 3,95 3,95 3 
1 21,50 21,50 1 24,50 24,5o 1 24,5o 24,50 1 27,50 27,50 1 27,50 27,50 4 
2 14,75 29,50 2 14,75 29,50 2 17,50 35,00 2 17,50 35,00 2 17,50 35,00 5 
1 18,75 18,75 - - - 1 21,50 21,50 1 21,50 21,50 - - - 6 
2 3,95 7,90 2 3,95 7,90 2 3,95 7,90 2 3,95 7,90 2 3,95 7,90 7 
2 11,75 23,50 2 14,75 29,50 2 14,75 29,50 1 14,75 14,75 2 16,75 33,5o 8 
2 6,90 13,80 2 6,90 13,80 2 7,90 15,80 1 7,90 7,90 2 7,90 15,80 9 
1 10,00 10,00 1 13,00 13,00 1 13,00 13,00 1 13,00 13,00 1 13,00 13,00 10 
2 4i50 9,00 2 4,90 9,80 2 4,90 9,80 2 5,90 11,80 2 6,90 13,80 11 

- - - - - - - - - - - - - - - 12 
1 3,90 3,90 - - - 1 5,90 5,90 - - - - - - 13 
1 3,90 3,90 1 3,90 3,90 1 5,00 5,00 1 5,00 5,00 - - - 14 
1 7,90 7,90 - - - - - - 1 12,75 12,75 - - - 15 
1 2,95 2,95 - - - - - - 1 2,95 2,95 - - - 16 
1 1,95 1,95 1 1,95 1,95 1 1,95 1,95 1 1,95 1,95 1 1,95 1,95 17 
1 
- 

3,95 
- 

3,95 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

1 
- 

3,95 
- 

3,95 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

1 
- 

3,95 
- 

3,95 
- 

18 
19 

1 3,95 3,95 - - - 1 3,95 3,95 - - - - - - 20 
4 1,50 6,00 4 1,50 6,00 4 1,75 7,00 4 1,75 7,00 4 1,75 7,00 21 
1 8,75 8,75 2 8,75 17,50 2 9,75 19,50 2 9,75 19,50 2 9,75 19,50 22 
-  - - - - - - - - - - - - - - 23 

. - - - - - - - - - - - - - - 24 
4 1,95 7,80 4 1,95 7,80 4 2,10 8,40 4 2,50 10,00 4 2,50 10,00 25 
1 3,95 3,95 1 3,95 3,95 1 3,95 3,95 - - - - - - 26 
- - - - - - - - - 2 1,95 3,90 2 1,95 3,90 27 
- - - - - - - - - - - - - - - 28 
6 2,95 17,70 6 2,95 17,70 6 3,50 21,00 4 3,50 14,00 1 3,50 3,50 29 

- - - - - - - - - - - 6 1,95 11,70 3o 
- - - - - - - - - - - - 2 1,95 3,90 31 
- - - - - - - - - - - - - - 32 
2 8,50 17,00 2 8,50 17,00 2 9,75 19,50 2 9,75 19,50 2 10,25 20,50 33 
6 0,35 2,10 6 0,40 2,40 6 0,40 2,40 6 0,50 3,60 6 0,60 3,60 34 
2 16,75 33,50 3 16,75 50,25 2 16,75 33,50 3 19,75 59,25 3 19,75 59,25 35 
1 14,75 14,75 1 14,75 14,75 1 14,75 14,75 1 14,75 14,75 1 14,75 14,75 36 
1 4,90 4,90 1 5,50 5,50 1 5,50 5,50 1 5,90 5,90 1 5,90 5,90 37 
1 4,25 4,25 1 4,75 4,75 1 5,25 5,25 1 5,25 5,25 1 5,5o 5,5o 38 
4 5,10 20,40 4 5,60 22,40 4 6,70 26,80 4 8,00 32,00 4 8,30 33,20 39 
1 3,95 3,95 - - - - - - 1 3,95 3,95 1 3,95 3,95 4o 

— — 24,00 - - 24,00 - - 24,00 - - 24,00 - - 24,00 41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 

---

379,00 386,85 431,25 457,55 480,50 52 

stik des Landes Nordrhein—Westfalen. 
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6. Hausrat 

Warenart 

Preist) 
je 

Einheit 

DM 

Lebensjahr 

1. 2. bis 6. 7. bis 14. 15, und 16. 

Menge Aufwand 
DM Menge Aufwc.nd 

DM Menge Aufwand 
DM 

Menge 
Aufwand 
DM 

Kinderwagen  129,00 1 129,00 - - - - - - 

Bettstelle 70/140  57,00 1 57,00 - _ - - - - 

Bettstelle 90/190  49,00 - - - - 1/2 24,50 - - 

Matratze für Kinderwagen  7,90 1 7,90 - - - - - --

Matratze für Bettstelle 70/140 . , 19,75 1 19,75 - - - - - - 

Matratze für Bettstelle 90/190 . . 69,00 - - - - 1/2 34,50 — — 

Roßhaarkissen 35/40  4,95 1 4,95 — _ — — — — 

Deckbettchen bzw. Kissen 50/70 . . 9,75 1 9,75 _ - _ _ - - 

Baumwolldecke  3,75 1 3,75 -- - - - - - 

Wolldecke, groß . . . . . . . .. 29,75 - - - - 1 29,75 - - 

Deckbett 100/130  27,50 1 27,50 — — — — — — 

Deckbett 130/200  59,00 - - - 1/2 29,50 — — 

Kissenbezüge 35/40  1,95 3 5,85 - - - - - _ 

Bezüge für Deckbettchen bzw. 
Kissen 50/70  3,95 2 7,90 4 15,80 2 7,90 — — 

Überschlaglaken für Wolldecke, groß 5,90 - - - 2 11,80 1 5,90 

Bezüge für Deckbett 100/130 . . . . 8,90 2 17,80 2 17,80 - - -. 

Bezüge für Deckbett 130/200 . . . . 13,25 - - - - 2 26,50 1 13,25 

Linontücher (Laken) 100/160 . . . 3,95 3 11,85 3 11,85 — — — — 

Linontücher (Laken) 150/230 . . . . 7,90 - - - - 4 31,60 1 7,90 

Badetuch  4,90 1 4,90 - - - _ 
1

- - 

Badewanne  14,75 1 14,75 — — — — — — 

Waschschüssel  3,25 1 3,25 - - - - - - 

Saugflasche  0,70 3 2,10 — — — — — — 

Gumnisauger  0,25 4 1,00 — — — — — — 

Nachttopf  1,50 1 1,50 - - - - - - 

Handtücher (blaue)  1,00 - - 2 2,00 3 3,00 1 1,00 

Handtücher (Frottier)  1,95 2 3,90 4 7,80 4 7,80 2 3,90 

Sonstiges für Hausrat
2) . . . . . 2,40 12,00 19,20 4,80 

Hausrat insgesamt 336,80 67,25 226,05 36,75 

1) Preise von Kaufhäusern des Landes Nordrhein—Westfalen, ermittelt im Juni 1960, sowie Preise der amtlichen Preissta—

tistik des Landes Nordrhein—Westfalen. — 2) Porzellan, Glaswaren, Besteck usw. 



Warenart 

, 1) Preis 
je 

Einheit 

DM 

Lebensjahr 

1. 2. bis 6. 7. bis 14. 15. und 16. 

Menge 
Aufwand 
DM Menge Aufwand 

DM Menge Aufwand 
DM Menge Aufwand 

DM 

Wohnung 

Wohnung2) (monatlich 8,21 DM) — I 98,50 I - 1492,48 — 787,97 I — 1196,99 

Heizung und Beleuchtung  

(monatlich 3,78 DM)  

Heizung ünd Beleuchtung 

— I 45,36 I — 1226,80 I - I 362,88 I - 90,72 

Reinigung und Körperpflege 

Vaseline, Dose  1,00 4 4,00 — — — —

Puder, Büchse  2,00 1 2,00 — — — — — 
NachfUllpuder, Beutel  1,25 6 7,50 5 6,25 — — —

Watte, 100 g   1;00 3 3,00 2 2,00 — — —

Kinderseife, Stück  0,95 6 5,70 — — —

Toilettenseife, Stück  0,35 — — 30 10,50 48 16,80 12 4,20 
Seifenpulver, kg  2,50 6 15,00 30 75,00 48 120,00 12 30,00 
Zahnbürste . . . . 1,00 - 3 3,00 4 4,00 1 1,00 
Zahnpasta, Tube  0,75 - - 15 11,25 32 24,00 8 6,00 

Haarschneiden 

Knaben ... . . . . . .. . 1,74 — (52) (90,48) (96) (167,04) (24) (41,76) 

Mädchen . . . . e ..... P 1,74 (20) (34,80) (32) ( 55,68) ( 8) (13,92) 

Waschlappen . .. .. 0,75 2 1,50 2 1,50 2 1;50 -

Kamm . . • C 1,00 1 1,00 1 1,00 - - 
Haarbürste  1,00 1 1,00 - - - - _ 

Reinigung und Körperpflege insgesamt 

Knaben  39,70 200,98 334,34 82,96 
Mädchen . . . . .  39,70 145,30 222,98 55,12 

Bildung 

Pauschalbetrag für Spielzeug . . . 4,00 6o,00 120,00 

I Schulei)  (s. besondere Aufstellung) 

Knaben  (188,25) (74,00) 
Mädchen  (270,60) (84,00) 

Bildung insgesamt 

Knaben ...... . . 4,00 60,00 308,25 74,00 
Mädchen  4,00 6o,00 390,60 84,00 

-11-

7. Wohnung, Heizung und Beleuchtung,  Reinigung und Körperpflege, Bildung 

1) Preise von Kaufhäusern des lendes Nordrhein—Westfalen, ermittelt im Juni 1960, sowie Preise der amtlichen Preissta—
tistik des Landes Nordrhein—Westfalen. — 2) Die Aufwendungen für Wohnung sowie Heizung und Beleuchtung wurden aus den 
Ergebnissen der Erhebung von Wirtschaftsrechnungen 1959 einer unteren  Verbrauchergruppe des Landes Nordrhein—Westfalen 
ermittelt. — 3) Die Aufwendungen für Schule wurden von Kultusministerium des Landes Nordrhein—Westfalen ermittelt. 
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8. Sonderaufstellung der Schulbedarfskosten 

Mädchen 

(unter Berücksichtigung der Lernmittelfreiheit) 

Knaben 
DM 

Klasse 1: 1 Schulmappe  12,50 12,50 

1 Frühstückstasche  2,50 2,50 

1 Federhaltertasche mit Inhalt . . 5,00 5,00 
2 Pakete Buntstifte h DM 1,50 . 3,00 3,00 

Knetmaterial  1,50 1,50 

6 Schreibhefte ä DM 0,25 . .... 1,50 1,50 

4 Malhefte h DM 0,50  2,00 2,00 

28,00 28,00 

Klasse 2: 15 Hefte ä DM 0,25  3,75 3,75 
Federhalter, Federn, Bleistifte 1,50 1,50 

2 Pakete Buntstifte h DM 1,50  3,00 3,00 

4 Zeichenhefte ..... 2,00 2,00 

Fahrgeld für Lehrausflüge  2,00 2,00 

Bücher  4,00 4,00 

Nadelarbeit  4,30 

16,25 20,55 

Klasse 3: 24 Hefte h DM 0,25  6,00 6,00 
4 Zeichenblöcke  2,00 2,00 
Buntstifte, Federn, Bleistifte  4,50 4,50 

Lehrausflüge und schulische Veranstaltungen 3,00 3,00 
Bücher  4,00 4,00 
Nadelarbeit  4,75 

19,50 24,25 

Klasse 4: 24 Hefte ä DM 0,25  6,00 6,00 
4 Zeichenblöcke . . . . . 2,00 2,00 
Zeichenpapier, Bogen  1,00 1,00 

1 Tuschkasten  2,00 2,00 
2 Pakete Buntstifte  3,00 3,00 

Federhalter, Federn, Bleistifte  1,50 1,50 
1 Wörterbuch  1,00 1,00 

Lehrausflüge und schulische Veranstaltungen 4,00 4,00 
Bücher  4,00 4,00 
Nadelarbeit  8,00 

24,50 32,50 
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Klasse 5: 30 Hefte ä DM 0,25  

4 Zeichenblöcke  

Zeichenpapier, Bogen  

Tuschfarben und Buntstifte  

Federhalter, Federn, Bleistifte  

Knaben Mädchen 
DM 

7,50 

2,00 

1,00 

5,00 

1,50 

7,50 

2,00 

1,00 

5,00 
1,50 

1 Zirkel  1,00 1,00 

Arbeitsmittel für Werken  4,00 4,00 

Nadelarbeit  11,30 

Bücher  5,50 5,50 

27,50 38,80 

Klasse 6: 30 Hefte ä DM 0,25 . . 7,50 7,50 

4 Zeichenblöcke . . . .  2,00 2,00 

Zeichenpapier, Bogen  1,00 1,00 

Tuschfarben und Buntstifte  5,00 5,00 

Federhalter, Federn, Bleistifte  1,50 1,50 

Arbeitsmittel für Werken  6,00 6,00 

Lehrausflüge usw.  4,00 4,00 
Schülerlexikon  19,00 19,00 

Bücher  5,50 550 

Nadelarbeit  - 8,4o 

51,50 59,90 

Klasse 7: Zeichen- und Schreibbedarf  5,00 5,00 
Bücher ........ 5,50 5,50 
Nadelarbeit  13,75 

10,50 24,25 

Klasse 8: Zeichen- und Schreibbedarf  5,00 5,00 

Bücher  5,50 5,50 
Nadelarbeit  31,85 

10,50 42,35 

Klasse 9: Fahrgeld für Besichtigungen (Berufsfindung) 4,00 4,00 

Schreib- und Zeichenbedarf  15,00 15,00 

Nadelarbeit  10,00 

Besuch kult. Veranstaltungen . . .. . .. 25,00 25,00 

44,00 54,00 

Berufsschule: 30,00 30,00 

Schulbedarfskosten insgesamt: 262,25 354,60 
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